




Die Forschung nach den Grunden der



















































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































Unterlassungsdelikts	 überein.	 Wenn	 man	 die	 Obhutspflicht	 von	 der	 Garantenstellung	
unterscheiden	 will,	 muss	man	 den	 eigenen	 Grund	 der	 Obhutspflicht	 zeigen.	 In	 diesem	
Aufsatz	vertrete	ich	für	die	Auslegung	des	§218	jStGB	diesen	Standpunkt.	Nach	meiner	
Meinung	 setzt	 die	 Obhutspflicht	 eine	 dauernde	 Schutzbeziehung	 zwischen	 der	 Obhut	
brauchenden	Person	und	dem	Täter	voraus,	weil	sich	das	Objekt	des	Aussetzungsdelikts	
auf	 die	 Person	 beschränkt,	 für	 die	 die	Obhuts	 besonders	 notwendig	 ist.	Die	Beziehung	
zwischen	einem	Kind	und	seiner	Mutter	oder	die	zwischen	einem	Kind	und	einem	Pfleger,	
der	 auf	 Vertragsbasis	 verpflichtet	 ist,	 ihn	 zu	 versorgen,	 bilden	 die	 Beispiele	 für	 die	





Die Forschung nach den Gründen der Obhutspflicht 
─Ansatz zum Gesichtspunkt der Normen─
SEJIMA,	Moritsugu
